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In der Nähe des Tagewerbener Weges liegt die Neustadt-
Schule.

5. Wir gehen auf einer der Seitenstraßen nach Westen zum
Mühlberge und genießen die schöne Aussicht nach dem Saalthale
mit angrenzenden Geländeu. Zu unseren Fußen liegt die neue
Papier-Fabrik.

In derselben wird aus Lumpen, Holz und Stroh Schreib-
und Druckpapier uud Pappe hergestellt.

Wir wandern auf dem Mühlberge der Stadt zu.
6. Wieder zu unseren Füßen liegt die Robinsoninsel mit ihren

Badeanlagen. Es giebt dort Anstalten für Schwimmer und Nicht¬
schwimmer, dazu Wellenbäder, welche in Zellen genommen werden.
Die schattige Insel mit Wirtschaft wird im Sommer auch als
Erholungsort gern besucht.

Zwischen Robinsoninsel und der alten Papierfabrik ist eine
Schneidemühle. Die Markwerbenerstraße leitet uns zur Brücke
zurück.

Aufgabe: Zeichne die Straßen und Wege!
§ 14.

Die Bevölkerung der Stadt.
1. Wieviel Einwohner hat die Stadt Weißenfels? (Siehe

Seite 2). Einige Bewohner derselben treiben Ackerbau und Viehzucht,
andere verfertigen Waren für den menschlichen Bedarf, noch andere
kaufen Waren ein und verkaufen sie wieder. Ackersleute, Handwerker
und Geschäftsleute bilden den Nährstand. Es giebt auch eiueu
Lehrstand; zu ihm gehören die Lehrer, Geistlichen, Ärzte,
Richter u. a. Dem Wehrstande liegt die Beschützung des Landes
gegen äußere Feiude und die Sorge für iunere Ordnung ob. Zum
Wehrstande gehören die Soldaten und Polizeibeamten. Welche
Truppen liegen hier? Nenne Personen, die dem Lehrstande an-
gehören!

2. Unsere Stadt hat viele Geschäftshäuser. In einigen kaust
mau Kaffee, Zucker, Reis, Pfeffer, Zimmet iz. Diese Waren
kommen znm Teil aus ausländischen Kolonieen; darum Kolonial¬
waren genannt (Kolonialwarengeschäfte).

Andere Geschäfte verkaufen Tuch, Sammet, Seide, Baum-
Wollenstoffe zc. Diese wurden früher mit der Hand gemacht;
darum Mannfakturen (Manufakturwaren). Auch Weißenfels
verfertigt jetzt Waren in folcher Menge, daß Stadt und nächste
Umgebung sie nicht alle gebrauchen. Man führt sie aus; es sind
Gegenstände der Ausfuhr. Nenne Gegenstände der Einfuhr!

3. Wir betrachten unsere einheimischen Erzeugnisse (Ausfuhr-
Produkte). Mehr als 40 Schuhfabriken arbeiten mit Maschinen


